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Chemnitz 2025 S. 5
Es gibt viel Neues zum Projekt 
»Gelebte Nachbarschaft« und das 
nächste Info-Café steht an.

Schreibwerkstatt S. 4
Wer schon immer kreatives Schrei-
ben lernen wollte, kann sich für ei-
nen Workshop bewerben.

Schauspielhaus S. 3
Die Sanierung des Schauspielhauses 
muss neu bewertet werden, weil die 
Kosten erheblich gestiegen sind.

Ehrentaler S. 2
Christine Esche und Eckart Roßberg 
haben Ehrentaler erhalten, weil sie 
sich in ihren Stadtteilen einbringen.

Das Programm mahnt und mobilisiert 
für ein friedliches Miteinander.

Am 5. März jährt sich zum 79. Mal die 
Bombardierung und Zerstörung von 
Chemnitz im Zweiten Weltkrieg. Der 
diesjährige 23. Chemnitzer Friedenstag 
nimmt dieses Ereignis zum Anlass, um 
an alle Opfer des Krieges zu erinnern 
und gleichzeitig ein starkes Zeichen für 
Frieden, Demokratie und Weltoffenheit 
zu setzen.

Zahlreiche Akteurinnen und Akteure aus 
Chemnitz und der Umgebung gestalten 
den Friedenstag mit einem vielfältigen 
Programm. Gedenkveranstaltungen, Le-
sungen, Ausstellungen und Friedensge-
bete laden dazu ein, innezuhalten, die 
Schrecken des Krieges zu reflektieren 
und die Bedeutung von Frieden in der 
heutigen Zeit zu begreifen.
Um 10 Uhr beginnt der Chemnitzer 
Friedenstag am 5. März mit der traditi-
onellen Gedenkveranstaltung auf dem 
Städtischen Friedhof. Am Mahnmal für 
die Opfer der Bombardierung der Stadt 
Chemnitz wird ein Kranz niedergelegt. 
In der gesamten Stadt finden am 5. März 
Aktionen statt. Weitere Programmpunk-
te sind:

Programm auf dem Neumarkt

Ab 11 Uhr beginnen die Aktionen auf 
dem Neumarkt. Am Friedenskreuz kön-
nen Chemnitzerinnen und Chemnitzer 
um Friedenswünsche bitten. Das Kreuz 
wurde von den Werkstätten der Städti-
schen Theater neugestaltet. 
»Was ist Demokratie?« – Alle sprechen 
über die Gefährdung der Demokratie. 
Aber was verstehen wir unter Demokra-
tie? Was braucht es für ein demokrati-
sches Zusammenleben? Eine Umfrage 
unter den Besucherinnen und Besu-
chern des Chemnitzer Friedenstags soll 
das herausfinden. 
Ab 11 Uhr sind zudem vier Ausstellun-
gen auf dem Neumarkt zu sehen:
  »Hibakusha Weltweit« – Gesund-

heits- und Umweltfolgen der »Nukle-
aren Kette«

  »Kindertransporte« – Raus aus Nazi-
deutschland

  »Partnerschaften in Krisenzeiten« – 
Stadt Chemnitz

  »Finde deinen Weg!« – Präsentation 
von Illustrationen zu Werken von Ste-
fan Heym

Um 15 Uhr beginnt die Malaktion für 
Kinder zum Thema »Wieviel Frieden 
braucht ein Kind?«, organisiert von Pe-
ter Fiebig und dem Kreativzentrum des 
KJF e. V.

Im Stadtverordnetensaal des Rathauses 
werden um 14, 15, 16 und 17 Uhr die 
Filme von Chemnitzer Zeitzeugen, die 
den Bombenangriff am 5. März 1945 auf 
Chemnitz erlebt haben, gezeigt. 
Um 17 Uhr beginnen an mehreren Aus-
gangspunkten außerdem die Friedens-
wege zum Neumarkt. Um 17.30 Uhr 
erklingen auf dem Carillon »Die Chem-
nitzer Friedensglocken«, gespielt von 
Franzpeter Uhlig. 

Programm auf der Bühne

Um 17.30 Uhr werden die Friedensläu-
ferinnen und -läufer des Lauf-KulTour 
e. V. und des Stadtsportbundes Chem-
nitz e. V. verabschiedet. Die 12,5 Kilo-
meter lange Strecke soll eine Kerze als 
Symbol für den Frieden bilden. 
Um 17.40 Uhr werden Schülerinnen 
und Schüler ihre Friedensbanner aus 
dem Kunstprojekt der Aktion© präsen-
tieren. 
Um 18 Uhr beginnt die Hauptveranstal-
tung auf der Bühne auf dem Neumarkt 
unter dem Titel »Menschenkinder«. 
Oberbürgermeister Sven Schulze ge-
denkt gemeinsam mit allen Anwesenden 
der Opfer früherer und heutiger Kriege. 
Der Junge Chor der Städtischen Mu-
sikschule Chemnitz, Henrik Lehmann 
(Klavier), Hannes Malkowksi (Cajón), 

Cornelia Blaudeck (Carillon) sowie der 
TheaterJugendClub Chemnitz gestalten 
das künstlerische Programm.
Um 21 Uhr findet der Tag am Friedens-
kreuz unter dem Glockengeläut der 
Chemnitzer Kirchenglocken seinen Ab-
schluss unter musikalischer Begleitung 
der Singakademie Chemnitz.

Programm im Tietz

Von 13 bis 14.30 Uhr und von 15 bis 
16.30 Uhr wird im Foyer unter dem Titel 
»Lesen & Lesen Lassen – Eigenes und 
Fremdes« gelesen. Interessierte können 
selbst Texte mitbringen und vortragen. 
Die Reihenfolge bei dieser »Friedensle-
sung« wird per Los ermittelt. Die maxi-
male Lesedauer beträgt sieben Minu-
ten. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Anlässlich des Friedenstages haben 
sechs Partnerstädte der Stadt Chemnitz 
Friedensbotschaften übermittelt. Sie 
sind auf dem Youtube-Kanal der Stadt 
Chemnitz zu sehen. 

Ausführliche Informationen rund um 
den Friedenstag und das Programm 
gibt es unter:

www.chemnitz.de/friedenstag

www.chemnitzer-friedenstag.de

Gemeinsam für den Frieden
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Seniorenbeirat lädt zur 
Sprechstunde

Am Dienstag, 5. März, von 14 bis 
17 Uhr, lädt der Seniorenbeirat der 
Stadt Chemnitz zu seiner nächsten 
Sprechstunde ins Stadt-Schau-Fens-
ter im Erdgeschoss des Technischen 
Rathauses, Friedensplatz 1, ein. 
Stadträte und Mitglieder des Senio-
renbeirates bieten Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen und stehen 
für die Beratung zur Verfügung. Unter 
anderem werden Fragen behandelt 
wie: Womit sollte sich der Senioren-
beirat dringend beschäftigen? Wofür 
soll er sich einsetzen und welche 
Hauptprobleme der Seniorinnen und 
Senioren müssen in Chemnitz drin-
gend gelöst werden?  

Flemminggebiet ist  
Thema bei Bürgerforum

Am Mittwoch, 6. März, lädt die Bür-
gerplattform Mitte-West gemeinsam 
mit dem Bürgerzentrum Leipziger 
Straße sowie dem Stadtteilmanage-
ment Kaßberg, Schloßchemnitz und 
Altendorf zum Bürgerforum über 
das Flemminggebiet ein. Dieses be-
ginnt um 17.30 Uhr in der Mensa der 
Handwerkskammer in der Limbacher 
Straße 195. Baubürgermeister Mi-
chael Stötzer sowie Vertreterinnen 
und Vertreter des Stadtplanungsam-
tes, des Verkehrs- und Tiefbauamtes 
sowie des Grünflächenamtes der 
Stadt Chemnitz geben Auskunft und 
beantworten Fragen. Themen sind 
unter anderem die Interventionsflä-
che Stadtteilpark Pleißenbach, die 
Bedeutung des Stadtentwicklungs-
konzeptes INSEK für das Flemming-
gebiet sowie die Verkehrssituation. 
Eine Anmeldung zum Bürgerforum 
ist bis zum 4. März telefonisch im 
Bürgerzentrum Leipziger Straße 
unter 0371 3350520 sowie online 
unter www.mitdenken.sachsen.de/ 
1039441 möglich.   

Oberbürgermeister  
zu Gast im Musikcafé

Am 7. März um 15 Uhr veranstaltet 
der Kraftwerk e. V. im Großen Saal 
das nächste »Musikcafé Da Capo«. 
Es steht dieses Mal unter dem Motto 
»Vom Musical zur Filmmusik«. Nancy 
Gibson wird mit Oberbürgermeister 
Sven Schulze plaudern. Der 52-Jähri-
ge wurde in Rochlitz geboren und be-
suchte ein Gymnasium in Chemnitz, 
bevor er an der TU Chemnitz studier-
te. Als Diplom-Kaufmann arbeitete 
er in verschiedenen Bereichen der 
Energieversorgung. 2015 wurde er 
Kommunalpolitiker.
In einer spannenden Plauderei zwi-
schen Nancy Gibson und Oberbür-
germeister Sven Schulze werden die 
Anwesenden viel Interessantes über 
seine Lieblingsmusik erfahren.  
Ort: Kraftwerk e. V., Kaßbergstr. 36
Eintritt: 7 Euro (inklusive Kaffee & 
Kuchen)

Da sie zur Verleihung während des Neu-
jahrsempfangs im Januar nicht anwe-
send sein konnten, sind Eckart Roßberg 
(Foto links) und Christine Esche (Foto 
rechts) nun in der vergangenen Woche 
mit dem Chemnitzer Ehrentaler ausge-

zeichnet worden. Oberbürgermeister 
Sven Schulze überreichte ihnen die neu 
eingeführte Medaille für ehrenamtliches 
Engagement, anschließend trugen sich 
beide in das Goldene Buch der Stadt 
ein. Christine Esche erhielt den Ehren-

taler für ihren Einsatz im Kultur- und 
Heimatverein Wittgensdorf e. V., Eckart 
Roßberg wurde für seine Mitarbeit im 
Stadtteilrat sowie in der AG Sonnen-
berg-Geschichte ausgezeichnet. 
 Fotos: Andreas Seidel

Sie engagieren sich für ihre Stadtteile

Los geht es zunächst im Kreuzungs-
bereich Blankenauer Straße sowie im 
Abschnitt von Blankenauer Straße bis 
Wilhelm-Külz-Platz. 

In dieser Woche beginnen die umfang-
reichen Bauarbeiten zur Baumaßnahme 
Lohrstraße. Gebaut wird zunächst im 
Kreuzungsbereich Blankenauer Straße 
sowie im Abschnitt von Blankenauer 
Straße bis Wilhelm-Külz-Platz, der bis 
Ende dieses Jahres fertiggestellt werden 
soll. Der Abschnitt von Further Straße 
bis Blankenauer Straße folgt dann im 
Jahr 2025.
Geplant ist, alle Verkehrsflächen des 
Kreuzungs- und Straßenbereiches 

grundhaft auszubauen, die Abwasser-
kanalisation zu sanieren, die Fernwärme 
zu erschließen sowie die Trinkwasser-
leitungen und die Straßenbeleuchtung 
abschnittsweise zu erneuern. Hierbei 
handelt es sich um eine koordinierte 
Baumaßnahme vom Verkehrs- und 
Tiefbauamt der Stadt Chemnitz, dem 
Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz 
(ESC) und dem Versorger eins Energie.
Die Sicherheitssperrung am einsturz-
gefährdeten Gebäude Zöllnerplatz 19 
bleibt bestehen. Eine Behelfsumfah-
rung, die stadtauswärts eingerichtet 
wird und bis Ende Mai 2024 gilt, er-
möglicht die wechselseitigen Arbeiten 
auf dem Kreuzungsbereich Blankenauer 
Straße. 
Der Abschnitt Blankenauer Straße bis 
Wilhelm-Külz-Platz muss für den Fahr-

verkehr ab Baubeginn bis Jahresende voll 
gesperrt werden. Während der Bautätig- 
keiten stehen die öffentlichen Stellplät-
ze nicht zur Verfügung. Fußgängerinnen 
und Fußgänger werden jederzeit sicher 
an der Baustelle vorbeigeleitet. Die Zu-
gänge zu den Anliegergrundstücken 
sind jederzeit sichergestellt. 
Das Bauunternehmen und die Stadt 
Chemnitz sind bestrebt, die Beein-
trächtigungen für alle Anwohnenden so 
gering wie möglich zu halten. 
Die Gesamtbaukosten für diese Maß-
nahme belaufen sich auf ca. 2,15 Milli-
onen Euro. Der Anteil des Straßenbaus 
beträgt dabei rund 1,5 Millionen Euro. 
Mit der Durchführung der Baumaß-
nahme wurde das Unternehmen ATS 
Chemnitz Asphalt-, Tief- und Straßen-
bau GmbH aus Chemnitz beauftragt.  

Lohrstraße wird ausgebaut

Ab März 2024 bieten die Theater 
Chemnitz erstmals einen Tanzkurs für 
Menschen über 60 Jahre an. 

Unter dem Namen »SilberTanzClub« 
wird die Tanztheatergruppe von der 
renommierten Tanzpädagogin Terry 
Pedersen Pfeiffer geleitet und bietet 
eine einzigartige Mischung aus Ballett, 
Contemporary Dance und Tanzmedi-
zin. Der Kurs findet einmal wöchentlich 
samstags von 15.30 bis 17 Uhr statt.

Terry Pedersen Pfeiffer wurde in den 
USA geboren und ist in mehreren Län-
dern aufgewachsen. Ihre Ausbildung in 
Ballett, Contemporary Tanz und Tanz-
pädagogik erhielt sie an der Rambert 
Academy in London. Anschließend 
wurde sie am Stadttheater Kiel enga-
giert und später als Solistin am Staats-
theater Wiesbaden (bis 1987). Sie un-
terrichtet seit 1993 Ballett für Kinder 
und Erwachsene allen Alters und lässt 
sich regelmäßig im Bereich Tanzmedizin 

und Tanzphysiotherapie weiterbilden. 
Im Jahr  2003 begann Terry Pedersen 
Pfeiffer als Choreografin für Schauspiel 
und Musiktheater am Stadttheater Gie-
ßen und leitete von 2007 bis 2022 dort 
bereits den Jugendclub-Tanz.
Der Kurs findet erstmals am 9. März 
von 15.30 bis 17 Uhr im Ballettsaal des 
Opernhauses statt. Vorkenntnisse wer-
den nicht benötigt, Interessierte können 
sich unter opernballettschule@theater-
chemnitz.de anmelden.  

Neue Tanztheaterguppe für über 60-Jährige
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Lastschriftverfahren  
ist möglich

Für regelmäßig wiederkehrende 
Zahlungen an die Stadt Chemnitz 
können Bürgerinnen und Bürger das 
SEPA-Lastschriftmandat nutzen. Re-
gelmäßig wiederkehrende Forderun-
gen sind zum Beispiel Grundsteuer, 
Gewerbesteuer, Hundesteuer, El-
ternbeiträge, Mieten und Pachten.
Die Stadt Chemnitz stellt sicher, 
dass die Zahlungen termingerecht 
erfolgen. Zudem können überzahlte 
Beträge ohne Zeitverzug und zusätz-
lichen Schriftverkehr zurückgezahlt 
werden. Die Teilnahme ist jederzeit 
widerrufbar. 
Das SEPA-Lastschriftmandat ist  
im Dienstleistungsportal der Stadt 
Chemnitz unter www.chemnitz.de/
dienstleistungsportal unter dem 
Buchstaben E und »Einzugser-
mächtigung erteilen« zu finden. Das 
ausgefüllte und unterschriebene 
Formular kann an folgende E-Mail-Ad-
resse gesendet werden: stadtkasse@ 
stadt-chemnitz.de.  

Berufe kennenlernen  
bei »Schau rein!«

Vom 11. bis 16. März öffnen mehr als 
1.000 Unternehmen, Pflege- und Bil-
dungseinrichtungen sowie Behörden 
ihre Türen und Tore, um Jugendlichen 
ab Klassenstufe 7 einen Einblick in 
die Berufswelt zu ermöglichen. Die 
weit mehr als 4.000 Angebote in 
ganz Sachsen können bereits online 
gebucht werden.
Während dieser Berufsorientierungs- 
woche gehen Schülerinnen und Schü- 
ler ihren eigenen Interessen oder 
Berufswünschen nach. Sie lernen 
neue Berufe kennen, können sich 
in der Berufswelt ausprobieren und 
Angebote mit ihren Interessen und 
Berufsvorstellungen abgleichen.   

Als Pflegeeltern Kinder 
im Leben begleiten

Der Caritasverband für Chemnitz und 
Umgebung e. V. sucht Menschen, die 
gern Pflegekinder aufnehmen möch-
ten. Denn nicht jedes Mädchen oder 
jeder Junge hat das Glück, eine behü-
tete Kindheit in der eigenen Familie 
erleben zu können.
Die Entscheidung, Pflegekinder auf-
zunehmen, ist ein längerer Prozess, 
der in Ruhe überlegt und gut vorbe-
reitet sein will. 
Damit Interessierte diese Entschei-
dung treffen können, findet am Don-
nerstag, den 7. März, um 16.30 Uhr 
im Kulturhaus Arthur e. V., Hohe 
Straße 33, eine Informationsveran-
staltung statt.
An diesem Nachmittag gibt der Ca-
ritasverband einen umfassenden 
Einblick in die Aufgaben, die Vor-
aussetzungen sowie die verschiede-
nen Formen der Pflegeelternschaft. 
Fragen können Interessierte zudem 
telefonisch unter 0151 65472296 
stellen.  

Sensoren auf den Parkflächen erkennen, ob 
der Platz belegt ist.  Foto: Michaela Haustein

Sensoren auf mehreren Park & Ride-
Parkplätzen zeigen die Belegung an. 
Dank der eingebauten Technik kön-
nen Autofahrerinnen und Autofahrer 
bequem von zuhause aus oder übers 
Smartphone sehen, ob auf dem ent-
sprechenden Parkplatz noch Stellflä-
chen frei sind. 

Das Verkehrs- und Tiefbauamt hat ver-
schiedene Parkplätze im Stadtgebiet 
mit einer Sensorik ausgestattet, die 
die Belegung erfasst. Alle Parkplätze 
befinden sich an Verknüpfungsstellen 
zum ÖPNV und dienen somit als Park & 
Ride-Parkplätze. 
Vor allem mit Blick auf die Kulturhaupt-
stadt Europas Chemnitz 2025 soll das 
dazu dienen, Gästen und Einheimischen 
die Nutzung von Park & Ride-Parkplät-
zen zu erleichtern, wenn sie den aktuel-
len Belegungszustand jederzeit einse-
hen können. Im Einzelnen betrifft dies 
folgende Parkplätze: 

  P&R-Platz im Bereich der Stollberger 
Straße/Südring 

  P&R-Platz im Bereich der Wolgogra-
der Allee/Marie-Tilch-Straße oberhalb 
der Straßenbahnendstelle Hutholz 

  P&R-Platz im Bereich Endstelle Stra-
ßenbahn in Bernsdorf 

  Parkfeld des Chemnitz-Centers im 
nordlichen Bereich der Ringstraße 

Mittels der installierten Sensorik ist 
die Erfassung des Belegungszustan-
des lückenlos möglich. Die erhobenen 
Daten zur Parkplatzbelegung werden 
über www.chemnitz.de/parkandride 
sowie unter www.CVAG.de/parkandride 
jeweils auf einer Karte in Echtzeit dar-
gestellt. 
Die Realisierung dieses Projektes erfolg-
te unter dem Namen DIPURIC (Digitale 
Informationen zu Park-&(und)-Ride in 
Chemnitz).
Es wird vom Bundesministerium für Di-
gitales und Verkehr (BMDV) im Rahmen 

des Förderprogrammes »Digitalisierung 
kommunaler Verkehrssysteme« mit För-
dermitteln unterstützt.  

Freie Parkplätze sichtbar

Sanierung wird neu bewertet
Alternativen für das Schauspielhaus 
Chemnitz werden geprüft

Das Projekt der Sanierung des Schau-
spielhauses muss neu bewertet werden. 
Das hat die Stadtspitze am Mittwoch 
beschlossen.

Intensive Untersuchungen durch Fach-
leute haben ergeben, dass eine Moder-
nisierung des Schauspielhauses auf 
heutige Standards deutlich mehr als die 
bisher veranschlagten Mittel von rund 
16 Millionen Euro kosten wird. Auch ist 
nach den neuen Unterlagen der bisher 
geplante Zeitplan, der den Spielbeginn 
2026 vorsah, nicht mehr realistisch. 
Um eine langfristige, dauerhafte und 
angemessene Lösung für die Thea-
ter Chemnitz zu finden, wird die Stadt 
Chemnitz nun gemeinsam mit dem 
Stadtrat und den Theatern Alternativen 
überprüfen und untersuchen.
Derzeit sind das Schauspiel und das Fi-
gurentheater im Spinnbau in Altchem-
nitz untergebracht, diese Spielstätte 
können sie weiter nutzen.
Baubürgermeister Michael Stötzer sag-
te: »Leider haben die Untersuchungser-
gebnisse der Ingenieur- und Planungs-
büros gezeigt, dass das gegenwärtig 
bereitgestellte Budget für eine sinnvol-
le Modernisierung des Schauspielhau-
ses als langfristige Heimat der Theater 
Chemnitz nicht ausreicht. Der gravieren-
de Sanierungsbedarf mit einer aktuellen 
Kostenschätzung von circa 34 Millionen 
Euro kann zum jetzigen Zeitpunkt finan-
ziell nicht abgesichert werden. Damit ist 
eine mögliche Wiedereröffnung 2026 
nicht realistisch. Es muss so schnell wie 
möglich eine leistbare und dauerhafte 

Lösung gefunden und schlussendlich 
auch umgesetzt werden.«
Kulturbürgermeisterin Dagmar Ru-
scheinsky fügte hinzu: »Ich bin sehr be-
trübt über die Erkenntnisse der Planer 
und das daraus resultierende Zwischen-
ergebnis. Ich hatte auf eine finanziell 
tragbare Lösung gehofft. Das Chemnit-
zer Schauspiel hat eine große künstleri-
sche Tradition, die es fortzusetzen gilt. 
Allerdings ist das Finanzierungsproblem 
angesichts der derzeitigen Haushalts-
lage nicht zu ignorieren. Ich bin sicher, 
dass wir gemeinsam mit den Theatern 
nicht nur für das Theaterfestival Theater 
der Welt in 2026 interessante alternati-
ve Spielorte bieten werden.«

Der Generalintendant der Theater 
Chemnitz, Christoph Dittrich, zeigt 
sich enttäuscht über diese Ergebnis-
se, blickt aber nach vorn: »Wir werden 
aus der Situation das bestmögliche in 
diesen schwierigen Zeiten machen und 
gemeinsam mit den Stadträten und der 
Verwaltung eine gute Lösung für die 
Theater finden. Der Spinnbau steht uns 
weiterhin zur Verfügung und das ist gut. 
Für das Festival ›Theater der Welt‹ 2026 
werden wir ein kreatives Programm und 
viele attraktive Spielorte in der Stadt fin-
den, die konkrete Planung dafür beginnt 
im kommenden Jahr.« 

www.theater-chemnitz.de

Die Sanierung des Schauspielhauses wird deutlich teurer als zunächst angenommen. Deshalb 
muss das Vorhaben neu bewertet werden. Foto: Nasser Hashemi 
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Auch in diesem Jahr finden anlässlich 
des Internationalen Frauentags am 
8. März zahlreiche Veranstaltungen in 
Chemnitz statt:

Lesung Christine Lavant
Dienstag, 5. März, 18 Uhr
Frauenzentrum Lila Villa
Kaßbergstraße 22

Equal Pay Day
Mittwoch, 6. März, 15.30 Uhr

DGB-Stadtverband Chemnitz
Augustusburger Straße 33
Anmeldung: sybille.thiel@verdi.de

Frauen in der Politik
Ein Abend mit Bundestagsvizepräsiden-
tin Yvonne Magwas
Donnerstag, 7. März, 18 Uhr
Pentagon, Brückenstraße 17

Ausstellung »Erinnerung – Überleben 
– Widerstand – Frieden«

9. März bis Ende Mai
Frauenzentrum Lila Villa

Textilworkshop »Frauengeschichte(n) 
im politischen Kontext«
Samstag, 9. März, 10 bis 13 Uhr
Frauenzentrum Lila Villa

Wohlfühl-Nachmittag für alleinerzie-
hende Mütter
Freitag, 15. März, 15 bis 18 Uhr 
Frauenzentrum Lila Villa

Frauenfilme im Kino Metropol:

  »IHR Jahrhundert – Frauen erzählen 
Geschichte «: 7. bis 13. März zu ver-
schiedenen Vorstellungszeiten

  »Frauen in Landschaften«: Dienstag, 
12. März, 17.30 Uhr

  »Barbie«: Sonntag, 10. März, 11 Uhr  

Das gesamte Programm ist zu finden 
unter:
chemnitz.de/gleichstellungsbauftragte

Veranstaltungen rund um den Internationalen Frauentag

Schreiben mit Arna Aley
Die ehemalige Literaturstipendiatin 
der Stadt Chemnitz bietet gemeinsam 
mit der Oper Chemnitz eine Schreib-
werkstatt an, die allen offensteht.

Für das Kulturhauptstadtprojekt »Rum-
melplatz« der Theater Chemnitz wer-
den zwölf Teilnehmende aus Chemnitz 
und der Umgebung gesucht, die sich 
im autobiographischen Schreiben 
ausprobieren möchten. Parallel wird 
es außerdem eine Schreibwerkstatt in 
Tschechien geben.

Bis zum 10. März können sich Inter-
essierte mit ihrem Namen und einer 
Schreibprobe von einer bis drei Seiten 
zu einem beliebigen Thema bewerben. 
Die Bewerbungsunterlagen können an 

schreibwerkstatt@theater-chemnitz.de 

gesendet werden. Aus den anonymisier-
ten Einsendungen werden zwölf Perso-
nen für die Schreibwerkstatt ausgewählt 
und erhalten eine Einladung zur Auftakt-
veranstaltung am 20. April. 
An acht Wochenenden in diesem Jahr 
treffen sich die Teilnemenden zu ver-
schiedenen Workshops in Chemnitz. 
An sechs Wochenenden findet die Grup-
penwerkstatt statt, zwei Wochenenden 
sind für die individuelle Textbespre-
chung in Einzelgesprächen vorgesehen. 
Wie die während der Schreibwerkstatt 
entstandenen Texte im Kulturhaupt-
stadtjahr präsentiert werden sollen, wird 
im Laufe der Werkstatt gemeinsam mit 
den Teilnehmenden ausgearbeitet. 
Die Romanvorlage des Gesamtpro-
jektes – »Rummelplatz« von Werner 
Bräunig – dient als Inspirationsquelle, 

Denkanstoß. Beim eigentlichen Schrei-
ben der Teilnehmenden wird der Fokus 
auf ihrer eigenen Biografie und ihren 
Erfahrungen liegen.  
In der Werkstatt möchte Arna Aley 
Schreibtechniken vermitteln, die bei 
der Auseinandersetzung mit dem Stoff 
angewendet werden könnten – mit 
dem Ziel, nicht bloß Texte zu produzie-
ren, sondern am eigenen Schreiben zu 
wachsen, Denk- und Schreibblockaden 
zu überwinden und verschiedene Blick-
winkel einzunehmen. Vom Aufbau der 
Geschichte über die Entwicklung der Fi-
guren bis zur Rolle der Leserinnen und 
Leser lernen die Teilnehmenden alles, 
was eine gute Geschichte braucht. 

Alle Informationen zur Schreibwerk-
statt gibt es auf einen Blick unter: 
www.theater-chemnitz.de/schreibwerk-
statt

Arna Aley wird die Schreibwerkstatt der Oper 
Chemnitz leiten. Foto: Philipp Köhler 

100 Jahre alt 
und sie ist  

immer noch aktiv 

Am vergangenen Dienstag war ein ganz 
besonderer Tag für Ursula Enderlein, die 
ein langjähriges Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Euba ist: Sie feierte an die-
sem Tag ihren 100. Geburtstag. 
Zu diesem außergewöhnlichen Jubilä-
um überbrachten Bürgermeister Knut 
Kunze (rechts im Bild) und der Wehr-
leiter der Freiwilligen Feuerwehr Euba, 
Lars Ehlert (links), persönlich ihre herz-
lichen Glückwünsche. 
Sie würdigten ihr langjähriges Enga-
gement und ihre unermüdliche Un-
terstützung der Feuerwehr. Seit 1960 
engagiert sich Ursula Enderlein mit 
Leidenschaft und Einsatzbereitschaft 
für die Feuerwehr und hat damit einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit und Ge-
meinschaft in Euba geleistet. 

 Foto: Freiwillige Feuerwehr Euba
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»Hop-on Hop-off«:  
Chemnitz 2025 Tour

In Vorbereitung des Kulturhaupt-
stadtjahres werden Gebäude saniert 
und für eine neue Nutzung vorbe-
reitet sowie Flächen um- und neu 
gestaltet und das im ganzen Stadt-
gebiet. Chemnitz hat zwar (noch) 
keinen »Hop-on Hop-off«-Bus, aber 
die CVAG: Mit der »Chemnitz 2025 
Tour Stadt« nimmt Gästeführerin Ra-
mona Wagner Interessierte mit Bahn 
und Bus von der Innenstadt mit nach 
Bernsdorf und zum Sonnenberg. Un-
terwegs gibt sie Informationen zum 
Schillerplatz, zur geplanten Veran-
staltungsfläche an der Vettersstraße 
und zur »Stadtwirtschaft«.  
9. März, 13.30 bis 15.30 Uhr
Kosten: 9 Euro plus ÖPNV-Ticket
Anmeldung:  0152/03421771
www.chemnitz-erkunden.de

Radio-Reisemagazin 
empfiehlt Chemnitz

Reisereporter Peter von Stamm war 
im Dezember in Chemnitz unterwegs, 
um für die Sendung »Reisefieber« 
bei Radio Potsdam aus Sachsen zu 
berichten. Sein Fazit: »Chemnitz 
ist ein wirklich spannendes Ziel für 
Kurzurlauber.« Die Stadt sei »wahn-
sinnig interessant«, so leitet er in die 
Sendung ein. »Chemnitz ist viel mehr 
als das ehemalige Zentrum des DDR 
Maschinenbaus und mehr als die 
Stadt mit dem Nischel.« Chemnitz 
sei heute eine Stadt der Innovation, 
der Kunst, Kultur und Geschichte. 
Für seine Reportage hat Peter von 
Stamm viele Menschen getroffen. So 
war er im Staatlichen Museum für Ar-
chäologie Chemnitz (smac) und hat 
mit Kurator Dr. Jens Beutmann über 
die Ausstellungen, aber auch das be-
sondere des Gebäudes und dessen 
Historie gesprochen.  
Die Sendung zum Nachhören: 
www.radio-potsdam.de/reisefieber-
chemnitz

Workshop: Grundkurs 
Maschinenstricken

Im textilen Makerhub im Esche 
Museum Limbach-Oberfrohna ver-
mittelt Textildesignerin Virginia Reil 
die Grundlagen im Umgang mit der 
Handstrickmaschine. Handstrick-
maschinen waren in vergangenen 
Jahrzehnten beliebt, weil damit in 
kurzer Zeit gestrickte Kleidung, wie 
Pullis und Jacken, produziert wer-
den konnten. Heute werden sie für 
individuelle, selbstgemachte und 
nachhaltige Mode wiederentdeckt. 
Der Workshop ist ein Einstieg ins Ma-
schinenstricken. Die Teilnehmenden 
erlernen die Inbetriebnahme der Ma-
schine, das Anstricken und machen 
erste Strickversuche mit verschiede-
nen Mustern.   
9. März, 13 bis 17 Uhr
Kursgebühr: 10 Euro 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter  
www.esche-museum.de

WCW pflanzt in Kappel 
Programmkooperation von Kultur-
hauptstadt gGmbH und Wohnungs-
baugenossenschaft beschlossen

Chemnitz 2025 geht eine Programm-
kooperation mit der Wohnungsbauge-
nossenschaft Chemnitz West eG (WCW) 
ein. Die WCW setzt ab März eine um-
fangreiche Pflanzaktion im Kappler 
Stadtgarten um. 

Den Entwurf für die Neugestaltung 
der Freifläche haben Studierende der 
Hochschule für Technik und Wirtschaft 
Dresden in einem Wettbewerb erar-
beitet. Realisiert wird die Planung nun 
von Auszubildenden der Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau unter 
Leitung des Verbandes Garten-, Land-
schaft- und Sportplatzbau Sachsen 
e. V. Außerdem sind Mieterinnen und 
Mieter eingeladen, sich an verschie-
denen Pflanzevents in diesem Herbst 
zu beteiligen. Für Initiativen wie diese 
steht das Chemnitz 2025-Hauptprojekt 
»Gelebte Nachbarschaft«. Die WCW 
wird deshalb eine der großen Koopera-
tionspartnerinnen in diesem Projekt. Im 
vergangenen Jahr wurde das Chemnitz 
2025 Hauptprojekt »Gelebte Nachbar-
schaft« neu konzipiert – hin zu eigen-
initiativ organisierten Pflanz-Aktionen 
von verschiedenen Akteurinnen und 
Akteuren in der gesamten Stadt. Die 
Vorhaben der WCW sind beispielgebend 
für die Neuausrichtung der »Gelebten 

Nachbarschaft« und werden von der 
Chemnitz 2025 gGmbH unterstützt.Im 
März werden weitere Pflanz-Aktivitäten 
im Rahmen des Hauptprojekts »Gelebte 
Nachbarschaft« angekündigt. Vom 15. 
bis zum 21. April findet eine Aktions-
woche mit Pflanzungen, Bildungsange-
boten und verschiedenen Events statt. 
Stefan Schmidtke, Programmgeschäfts-
führer der Chemnitz 2025 gGmbH: 
»Das Engagement der Wohnungsbau-
genossenschaft Chemnitz West eG ist 
ein hervorragendes Beispiel dafür, wie 
Kulturhauptstadt funktioniert. Chem-
nitz 2025 gibt Impulse, aktiviert und 
vernetzt unterschiedliche Akteurinnen 

und Akteure, die eigene Initiativen 
im Sinne der großen Programmfelder 
einbringen. So wird es gelingen, ein 
attraktives Programm für 2025 zu ge-
stalten und darüber hinaus Strukturen 
zu schaffen, die dauerhaft bleiben.« 
Elvira Gallas, Vorständin der Wohnungs-
baugenossenschaft Chemnitz West eG: 
»Wir freuen uns sehr, jungen Menschen 
Raum für Ideen und Gestaltung geben 
zu können. Unsere Mieter, die ab Mai 
2024 das aktuelle Sanierungsprojekt, 
Irkutsker Straße 117 bis 123 beziehen, 
können dann die Bestands-Mieter in 
diesem neuen Freiluftbegegnungs-
Zentrum kennenlernen.« 

Berreit zum Pflanzen: Vorständin Elvira Gallas (WCW) und Chemnitz 2025-Programmgeschäfts-
führer Stefan Schmidtke. Fotos: Peter Rossner / Chemnitz 2025 gGmbH

Nächstes Info-Café lädt ein
Wie kann ich mich im Freiwilligen-Pro-
gramm engagieren? Was sind eigentlich 
Makerhubs? Wann wird das Kultur-
hauptstadtjahr eröffnet und wer zieht 
in die Hartmannfabrik? Diese und viele 
andere Fragen beantworten die Mitar-
beitenden der Chemnitz 2025 gGmbH 
beim Kulturhauptstadt Info-Café am 
Dienstag, den 12. März von 17.30 bis 
20 Uhr. 

Interessierte sind wieder herzlich 
eingeladen in die Büroräume der 
Kulturhauptstadt-Gesellschaft in der 
ehemaligen Schmidtbank-Passage 
(Hartmannstraße 5).  
Im Oktober 2020 wurde der Titel »Kul-
turhauptstadt Europas« an Chemnitz 
verliehen, das Kulturhauptstadtjahr 
beginnt am 18. Januar 2025 mit einer 
großen Open Air Eröffnungsfeier. Seit 
über drei Jahren sind viele Menschen in 
Chemnitz und der Kulturhauptstadt-Re-
gion mit den Vorbereitungen auf 2025 
beschäftigt – in der Stadt Chemnitz, 
in Vereinen und Institutionen, in den 
38 Kommunen der Region und nicht 
zuletzt in der Chemnitz 2025 gGmbH, 

die inzwischen auf gut 50 Mitarbeitende 
gewachsen ist. 
Knapp neun Monate vor dem Start geht 
es nun in die heiße Phase: Die Projekte 
für das Programm werden festgezurrt, 
die touristische Vermarktung von Chem-
nitz 2025 wird stetig intensiviert und es 
melden sich immer mehr Menschen, 
um sich im Freiwilligenprogramm der 
Kulturhauptstadt zu beteiligen. 
Beim Info-Café am 12. März berichten 
die Kolleginnen und Kollegen von Chem-
nitz 2025 unter anderem über Mög-
lichkeiten der Beteiligung am Projekt 
#3000 Garagen. Das Team Generation 
informiert über den Start eines Tanz-
workshops für ältere Menschen sowie 
Angebote für 14- bis 19-Jährige, die ei-
gene Ideen umsetzen möchten. Im April 
gibt es im Rahmen des Projekts »Geleb- 
te Nachbarschaft« eine Aktionswoche 
mit Baumpflanzungen und umfangrei-
chem Rahmenprogramm. Erste Details 
dazu gibt es ebenfalls beim Info-Café. 
Alle, die sich für das Freiwilligenpro-
gramm interessieren, finden ebenfalls 
Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partner für ihre Fragen.  

Austausch in entspannter Atmosphäre in der 
Schmidtbank-Passage. Foto: Anja Jurleit
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Gemäß § 4 SächsVwVfZG i.V.m. § 10 
Abs. 2 VwZG wird hiermit durch die 
Stadt Chemnitz bekannt gegeben, dass

das an Herrn Ernesto Gil Colomer, letzte 
bekannte Anschrift: Geibelstraße 124, 
09127 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 33.3co/C-ZS102 
vom 22.02.2024 bei der Stadtverwal-
tung Chemnitz, Kfz-Zulassungsbehör-
de, Düsseldorfer Platz 1 im Zimmer Nr. 
2.003

das an Herrn Robin Beyer, letzte be-
kannte Anschrift: Palmstraße 31, 
09130 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 77156535 vom 
14.12.2023 bei der Stadtverwaltung 
Chemnitz, Ordnungsamt, Düsseldorfer 
Platz 1 im Zimmer 4.067

das an Frau Sindy Linges, letzte be-
kannte Anschrift: Südbahnstraße 4, 
09111 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 95398784 vom 
22.02.2024 bei der Stadtverwaltung 
Chemnitz, Ordnungsamt, Düsseldorfer 
Platz 1 im Zimmer 4.067
das an Herrn Nico Büchner, letzte be-
kannte Anschrift: Agricolastraße 16, 
09112 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 33.3kr/C-AX129/
KB vom 21.02.2024 bei der Stadtver-
waltung Chemnitz, Kfz-Zulassungsbe-
hörde, Düsseldorfer Platz 1 im Zimmer 
Nr. 2.074
das an Frau Eva Martinez Gamez, letzte 
bekannte Anschrift: Reitbahnstraße 84 
, 09111 Chemnitz gerichtete Dokument 
mit dem Aktenzeichen 33.3klu/C-AT221 
vom 23.02.2024 bei der Stadtverwal-
tung Chemnitz, Kfz-Zulassungsbehör-
de, Düsseldorfer Platz 1 im Zimmer Nr. 
2.003
das an Herrn Valentin-Marius Vagou, 
letzte bekannte Anschrift: Sebastian-
Bach-Straße 12, 09130 Chemnitz 
gerichtete Dokument mit dem Ak-
tenzeichen 33.3klu/C-MG1985 vom 
23.02.2024 bei der Stadtverwaltung 
Chemnitz, Kfz-Zulassungsbehörde, 
Düsseldorfer Platz 1 im Zimmer Nr. 
2.003
das an Herrn Wu, Ronghong, letzte 
bekannte Anschrift: Straße der Natio-
nen 104, 09111 Chemnitz, gerichtete 
Dokument mit dem Aktenzeichen 33.7-
33.60.04-Fi-107188 vom 23.02.2024 
bei der Stadtverwaltung Chemnitz, Bür-
geramt, Ausländerbehörde, Düsseldor-
fer Platz 1, 09111 Chemnitz im Zimmer 
3.031
das an Herrn Marek Cielebąk, letzte 
bekannte Anschrift: Reichenhainer 
Straße 44, 09126 Chemnitz, gerich-
tete Dokument mit dem Aktenzeichen 
33.3ba/FÜ-DR878A vom 26.02.24 bei 
der Stadtverwaltung Chemnitz, Kfz-Zu-
lassungsbehörde, Düsseldorfer Platz 1 
im Zimmer Nr. 2.069
das an Frau Daria Agnieszka Koziol, 
letzte bekannte Anschrift: Bahnhof-
straße 60, 09111 Chemnitz, gerichte-
te Dokument mit dem Aktenzeichen 
33.3ba/C-DN1313A vom 26.02.24 bei 
der Stadtverwaltung Chemnitz, Kfz-Zu-

lassungsbehörde, Düsseldorfer Platz 1 
im Zimmer Nr. 2.069 

der an Herrn Bewar Sulaiman Ahmed 
Ahmed, z. Zt. unbekannten Aufenthalts 
(letzte bekannte Anschrift: Straße Usti 
nad Labem 219, 09119 Chemnitz) ge-
richtete Bescheid vom 27.02.2024 AZ.: 
504337.628574/2 über die Einziehung 
der Krankenversicherungskarte gemäß 
§ 264 Abs. 5 SGB V bei der Stadt Chem-
nitz, Sozialamt, Bahnhofstraße 54 a, 
09111 Chemnitz, Zimmer 2.042 

der an Herrn Bewar Sulaiman Ahmed 
Ahmed, z. Zt. unbekannten Aufenthalts 
(letzte bekannte Anschrift: Straße Usti 
nad Labem 219, 09119 Chemnitz) ge-
richtete Bescheid vom 27.02.2024 AZ.: 
504337.628574/1 über die Aufhebung 
von Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz (AsylbLG) bei der 
Stadt Chemnitz, Sozialamt, Bahnhof-
straße 54 a, 09111 Chemnitz, Zimmer 
2.042 

öffentlich zugestellt wird und zu den übli-
chen Sprechzeiten eingesehen werden kann.

die an Herrn Tony Kluge, letzte be-
kannte Anschrift: Louis-Riedel-Weg 68, 
09423 Gelenau, gerichtete Mitteilung 
über die Leistungsbewilligung nach § 
7 Abs. 2 Unterhaltsvorschussgesetz, 
Aktenzeichen 51.4315.19658, vom 
23.02.2024 bei der Stadtverwaltung 
Chemnitz, Jugendamt, Sachgebiet Un-
terhaltsvorschuss, Bahnhofstr. 53 wäh-
rend der Öffnungszeiten (Dienstag, Don-
nerstag und Freitag je 8.30 – 12.00 Uhr 
sowie Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 18.00 Uhr) eingesehen werden kann.

die an Herrn Pabst, Heiko, letzte be-
kannte Anschrift: Strada Ficusului, 
077015 Balotesti, Rumänien, ge-
richteten Einstellungsmitteilungen 
Unterhaltsvorschuss, Aktenzeichen 
51.4355.16335 und 51.4355.16334, 
vom 09.10.2023 bei der Stadtverwal-
tung Chemnitz, Jugendamt, Bahn-
hofstraße 53, Zimmer 226, nach Ter-
minvereinbarung (0371/488-5922) 
eingesehen werden können.

die an Herrn Ihor Verbylo, letzte be-
kannte Anschrift: in der Ukraine, ge-
richtete Mitteilung über die Leistungs-
bewilligung nach § 7 UVG, Aktenzeichen 
51.436.26732, vom 27.02.2024 bei der 
Stadtverwaltung Chemnitz, Jugendamt, 
Bahnhofstraße 53, Zimmer 255, nach 
Terminvereinbarung (0371/488-5919) 
eingesehen werden kann.

Durch diese öffentliche Zustellung des 
Dokumentes können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. Sofern das 
Dokument eine Ladung zu einem Ter-
min enthält, kann dessen Versäumung 
Rechtsnachteile zur Folge haben. 
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn 
seit dem Tag der Bekanntmachung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind.

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung 
einer Benachrichtigung CDU 

Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, 
Zimmer 107
Telefon: 0371/488 1311
E-Mail: cdu.fraktion@stadt-chemnitz.de  
Öffnungszeiten Geschäftsstelle: 
Montags bis donnerstags 9 bis 16 Uhr 
und freitags 9 bis 12 Uhr 
Termine mit Stadträten erfolgen nach 
Vereinbarung. 

Die Linke/Die PARTEI 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, 
Zimmer 112a
Telefon: 0371/488 1320
E-Mail:   
linke.diepartei.fraktion@stadt-chemnitz.de
Sprechzeiten im Rathaus:
7. März, 16 bis 17 Uhr, 
11. März, 15 bis 16 Uhr, 
12. März, 15.30 bis 16.30 Uhr 
Weitere Sprechstunden:
Rathaus Grüna, Chemnitzer Straße 109:
21. März, 15.30 bis 17.30 Uhr
Bürgerservicestelle/Rathaus Röhrsdorf, 
Rathausplatz 4:
21. März, 16 bis 17 Uhr
Bürgertreff »bei Heckerts«,   
Wilhelm-Firl-Straße 23:
27. März, 9 bis 10 Uhr
Zusätzliche Termine können zudem 
per E-Mail oder telefonisch vereinbart 
werden.

Bündnis 90/Die Grünen 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, 
Zimmer 115/116 
Telefon: 0371/488 1394
E-Mail: gruene.fraktion@stadt-chemnitz.de
Sprechzeiten im Rathaus:
Montags zwischen 16 und 17 Uhr (nach 
vorheriger Anmeldung)

AfD 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, 
Zimmer 111
Telefon: 0371/488 1318
E-Mail: AFD.Fraktion@stadt-chemnitz.de
Sprechzeiten im Rathaus:
Montags 13 bis 15 Uhr, donnerstags 14 
bis 16 Uhr (mit telefonischer Voranmel-
dung).

SPD 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, 
Zimmer 113a
Telefon: 0371/488 1306 
E-Mail: SPD.Fraktion@stadt-chemnitz.de  
Sprechzeiten im Rathaus:
Montags von 16 bis 17 Uhr mit der Bitte 
um Anmeldung. 
Termine außerhalb der Sprechzeiten 
nach Vereinbarung. 

Pro Chemnitz 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, 
Zimmer 105
Telefon: 0371/488 1345
E-Mail:  ProChemnitz@stadt-chemnitz.de
Sprechzeiten im Rathaus:
Die Ratsfraktion Pro Chemnitz/Freie 
Sachsen hält jeden Freitag von 13 bis 16 
Uhr ihre Bürgersprechstunde ab. Dies 
geschieht unter Vorbehalt der rechtli-
chen Voraussetzungen. 

FDP 
Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz, 
Zimmer 109
Telefon: 0371/488 1315
E-Mail:   
FDP.Fraktion@stadt-chemnitz.de 
Sprechzeiten im Rathaus:
Montags bis donnerstags 10 bis 17 Uhr, 
freitags 10 bis 15 Uhr

Sprechzeiten der Stadtratsfraktionen

Infos unter:
www.chemnitz.de/

mitwirken

BETEILIGUNG
auf kommunaler Ebene
ist für alle möglich.

www.chemnitz.de/
stadtratssitzung

DIE STADTRATS-
SITZUNGEN IM
LIVESTREAM:

Woche für Woche auf dem neuesten Stand
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Das Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Win-
fried Kraft, Öffentlich bestellter Vermes-
sungsingenieur, hat durch Katasterver-
messung Liegenschaftsgrenzen in der 
Örtlichkeit bestimmt (Grenzwiederher-
stellung):

Betroffenes Flurstück
Gemeinde: Chemnitz
Gemarkung: Gablenz
Flurstück: 253

Inhalte der Verwaltungsakte
1. Grenzwiederherstellung
2. Abmarkung

Allen Eigentümern und Bevollmäch-
tigten der oben genannten Flurstücke 
werden die Verwaltungsakte dazu durch 
Offenlegung bekannt gemacht. Die Er-
mächtigung zur Bekanntgabe auf die-
sem Wege ergibt sich aus § 17 Abs. 1 und 
Abs. 2 der Durchführungsverordnung 
zum Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetz2 (SächsVermKatGDVO).

Die Unterlagen liegen ab dem 
18.03.2024 bis zum 19.04.2024 im 
Vermessungsbüro Kraft, Henriettenstra-
ße 2, 09112 Chemnitz in der Zeit von 

Montag bis Freitag 8:00 – 17:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Die Ergebnisse von Grenzbestimmun-
gen und Abmarkungen gelten sieben 
Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist 
als bekannt gegeben.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle während der Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.

Für eventuelle Fragen stehen auch wir 
Ihnen gern zur Verfügung.

Öffentlich bestellter   
Vermessungsingenieur      
Dipl.-Ing. Winfried Kraft   
Henriettenstraße 2,  09112 Chemnitz  
Tel.: 0371 / 918 928 20
Fax: 0371 / 918 928 28
Web: www.vb-kraft.de
E-Mail: verm@vb-kraft.de

1Gesetz über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftskata-
ster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz – 
SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 
(SächsGVBl. S. 148)

2 Durchführungsverordnung zum Säch-
sischen Vermessungs- und Katasterge-
setz vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 
271)

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse 
der Katastervermessung zur Grenzbe-
stimmung und Abmarkung können die 
betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach 
Wirksamwerden der Bekanntgabe Wi-
derspruch erheben. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
dem Öffentlich bestellten Vermessungs-
ingenieur Dipl. Ing. Winfried Kraft, Hen-
riettenstraße 2, 09112 Chemnitz oder 
dem Staatsbetrieb Geobasisinformation 
und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 
3 in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Dipl. Ing. Winfried Kraft
Öffentlich bestellter   
Vermessungsingenieur

Öffentliche Bekanntmachung
Offenlegung der Ergebnisse von Katastervermessung nach §§ 16 und 17 

Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz1 (SächsVermKatG) 
für die Gemarkung Gablenz in der Gemeinde Chemnitz Das Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Win-

fried Kraft, Öffentlich bestellter Ver-
messungsingenieur, führt auf Antrag 
Vermessungsarbeiten zur Grenzbestim-
mung durch. Die Arbeiten werden auf 
Grund des Gesetzes über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138, 148) durchgeführt.

Die Grenzbestimmung nach § 16 Sächs-
VermKatG der nachfolgend genannten 
Flurstücke ist ein Verwaltungsverfahren 
im Sinne des Verwaltungsverfahrensge-
setzes (VwVfG).
Anlass der Grenzbestimmung ist eine 
beantragte Katastervermessung zur 
Grenzwiederherstellung und Abmar-
kung am Flurstücke 254 der Gemarkung 
Gablenz in der Gemeinde Chemnitz. Mit 
dieser Katastervermessung sollen die 
Flurstücksgrenzen zu diesem Flurstück 
aus dem Liegenschaftskataster in die 
Örtlichkeit übertragen werden. Davon 
betroffen ist auch folgendes Flurstück:

Gemeinde:  Chemnitz
Gemarkung:  Gablenz
Flurstück:  253

Als Eigentümer von Flurstück 253 der 
Gemarkung Gablenz sind Sie Betei-
ligter des Verwaltungsverfahrens. Der 
Grenztermin ist die im § 28 VwVfG vor-
gesehene Anhörung Beteiligter zu den 

entscheidungserheblichen Tatsachen. 
Dabei wird Ihnen der ermittelte Grenz-
verlauf an Ort und Stelle erläutert und 
vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie 
im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Säch-
sischen Vermessungs- und Katasterge-
setztes Gelegenheit, sich zum Grenzver-
lauf zu äußern.

Der Grenztermin findet am Mittwoch, 
den 13.03.2024 um 10.00 Uhr statt. 
Treffpunkt: Kantstraße 1, in 09126 
Chemnitz

Ich bitte die Flurstückseigentümer oder 
deren Bevollmächtigten die am Grenz-
termin teilnehmen möchten, sich vorher 
mit uns unter der Telefonnr. 0371 / 918 
928 39 in Verbindung zu setzen. Das 
ermöglicht uns eine bessere Planung 
des zeitlichen Ablaufs. Bitte bringen Sie 
zum Grenztermin Ihr Personaldokument 
mit. Die Flurstücksgrenzen können auch 
ohne Ihre Anwesenheit bestimmt wer-
den. 

Für eventuelle Fragen stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung.

Öffentlich bestellter   
Vermessungsingenieur  
Dipl.-Ing. Winfried Kraft   
Henriettenstraße 2, 09112 Chemnitz  
Tel.: 0371 / 918 928 20
Fax: 0371 / 918 928 28 
Web: www.vb-kraft.de 
E-Mail: verm@vb-kraft.de

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins 
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Dienstag, den 12.03.2024, 19:30 Uhr, 
Sitzungsraum Euba, Drosselsteig 2, 
09128 Chemnitz 

Tagesordnung:

1.  Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit   

2.  Feststellung der Tagesordnung   
3.  Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der 
Sitzung des Ortschaftsrates Euba 
- öffentlich - vom 23.01.2024   

4.  Informationen aus dem Gebäude-
management und Hochbauamt   

5.  Vorlagen an den Stadtrat/Aus-
schuss   

5.1.  Vorlagen zur Einbeziehung   
  1. Baubeschluss für Tiefbau-

maßnahmen 2024-2027 Breit-
bandausbau Teil II Chemnitz, 
Cluster Nordwest, Südwest und 
Ost sowie überplanmäßige Mit-
telbereitstellung  
Vorlage: B-042/2024  
Einreicher: Dezernat 6/Amt 66

6.  Beratung zu Bauanträgen   
7.  Informationen des Ortsvorstehers   
8.  Berichte der Ortschaftsräte zu 

den einzelnen Verantwortungs-
bereichen   

9.  Einwohnerfragestunde   
10.  Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der öffent-
lichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Euba

Thomas Groß
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Euba 
- öffentlich - 

Montag, den 11.03.2024, 19:00 Uhr, 
Beratungsraum, Rathaus Altenhain, 
Zum Spitzberg 5, 09128 Chemnitz  

Tagesordnung:

1.  Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit   

2.  Feststellung der Tagesordnung   
3.  Entscheidung über Einwendungen 

gegen die Niederschrift der Sitzung 
des Ortschaftsrates Kleinolbers-
dorf-Altenhain - öffentlich - vom 
22.01.2024   

4.  Einwohnerfragestunde   
5.  Informationen zum Projekt Kultur-

hauptstadt Chemnitz 2025   
6.  Vorlagen an den Stadtrat/Aus-

schuss   

6.1.  Vorlagen zur Einbeziehung   
  1. Baubeschluss für Tiefbau-

maßnahmen 2024-2027 Breit-
bandausbau Teil II Chemnitz, 
Cluster Nordwest, Südwest und 
Ost sowie überplanmäßige Mit-
telbereitstellung  
Vorlage: B-042/2024  
Einreicher: Dezernat 6/Amt 66

7.  Beratung zu Bauanträgen   
8.  Informationen des Ortsvorstehers   
9.  Anfragen der Ortschaftsratsmit-

glieder   
10.  Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der 
Sitzung des Ortschaftsrates Klei-
nolbersdorf-Altenhain   

Marco Gerlach 
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates  
Kleinolbersdorf-Altenhain - öffentlich - 

Montag, den 11.03.2024, 19:30 Uhr, 
Ratszimmer, Rathaus Grüna, Chemnit-
zer Straße 109, 09224 Chemnitz  

Tagesordnung:

1.  Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit   

2.  Feststellung der Tagesordnung   
3.  Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der 
Sitzung des Ortschaftsrates Grü-
na - öffentlich - vom 05.02.2024   

4.  Vorlage an den Stadtrat   
4.1.  Vorlage zur Einbeziehung   
  1. Baubeschluss für Tiefbau-

maßnahmen 2024-2027 Breit-
bandausbau Teil II Chemnitz, 
Cluster Nordwest, Südwest und 
Ost sowie überplanmäßige Mit-
telbereitstellung  
Vorlage: B-042/2024  
Einreicher: Dezernat 6/Amt 66

5.  Vorlagen an den Ortschaftsrat   

5.1.  Verteilung finanzieller Mittel 
an die ortsansässigen Vereine  
2024  
Vorlage: OR-002/2024  
Einreicher: Ortsvorsteher Grüna

5.2.  Zuweisung finanzieller Mittel zur 
Durchführung einer zentralen Ver-
anstaltung im Jahr 2024  
Vorlage: OR-003/2024  
Einreicher: Ortsvorsteher Grüna

6.  Stellungnahmen zu vorliegenden 
Bauanträgen   

7.  Diskussion zu Vorhaben Verfü-
gungsbudget 2024   

8.  Einwohnerfragestunde   
9.  Informationen des Ortsvorstehers   
10.  Anfragen der Ortschaftsratsmit-

glieder   
11.  Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der öffent-
lichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Grüna   

Lutz Neubert
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Grüna 
- öffentlich - 

Termin: Mittwoch, den 20. März 2024, 
um 18.00 Uhr in Fickert`s Kleingar-
tenklause, Beethovenweg 2, in 09247 
Röhrsdorf
 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung   
2.  Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Einladung   
3.  Vorschlag des Jagdvorstandes zur 

Verlängerung des bestehenden 
Jagdpachtvertrages um weitere 5 
Jahre

  Beschlussvorlage:
  Verlängerungsvertrag mit dem 

Jagdpächter
 
Wahl des Jagdvorstandes für die nächs-
ten 5 Jahre 
1.  Rechenschaftsbericht des Jagd-

vorstandes   

2.  Bericht des Kassenführers  
3.  Bericht Rechnungsprüfer
4.  Entlastung des Jagdvorstandes
5. Entlastung des Kassenführers
6.  Beschlussfassung über den Rein-

ertrag des Jagdjahres 2023/2024   
7. Wahlversammlung
7.1. Bestätigung der Wahlkommission
7.2.  Wahl des Jagdvorstehers und sei-

nes Stellvertreters
7.3.  Wahl von zwei Beisitzern und de-

ren Stellvertreter
7.4. Wahl des Kassenführers
7.5. Wahl des Schriftführers
8.  Schlusswort des neuen Jagdvor-

stehers
Ab ca. 19.30 Uhr gemeinsames Abend-
essen.

Jürgen Konrad
Jagdvorsteher

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen 
der Jagdgenossenschaft Pleißenbach

Entsprechend § 6 der Satzung der Jagdgenossenschaft  
lade ich alle Jagdgenossen zur Jahreshauptversammlung  

der Jagdgenossenschaft mit anschließender Wahl 
des Jagdvorstandes für die nächsten 5 Geschäftsjahre ein.

Donnerstag, den 14.03.2024, 16:30 
Uhr, Raum 118  im Rathaus, Markt 1, 
09111 Chemnitz   

Tagesordnung:

1.  Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit      

2.  Feststellung der Tagesordnung      
3.  Entscheidung über Einwendungen 

zur Niederschrift der Sitzung des 
Kleingartenbeirates -öffentlich- 
vom 25.01.2024      

4.  Bestätigung der Fördermittelan-
träge für das Jahr 2024   

5.  Beteiligung der Kleingärtner am 
Kulturhauptstadt-Projekt "Geleb-
te Nachbarschaft"      

6.  Information zum Hochwasser im 
KGV “Süd-Ost” nach dem Abwas-
serkanalbau      

7.  Umsetzung der Kleingartenkon-
zeption – finanzieller Bedarf      

8.  Allgemeine Informationen      
9.  Bestimmung von zwei Beirats-

mitgliedern zur Niederschrift der 
Sitzung des Kleingartenbeirates 
- öffentlich -  

Hans-Joachim Siegel
Vorsitzender des Kleingartenbeirates 

Sitzung des Kleingartenbeirates  
- öffentlich - 

INFOS, GESCHICHTEN,
HINTERGRÜNDE IM NETZ

www.chemnitz.de
instagram.com/stadt_chemnitz
facebook.com/stadt.chemnitz

twitter.com/stadt_chemnitz
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Das Städtischen Vermessungsamtes 
Chemnitz hat Daten des Liegenschafts-
katasters geändert:
Betroffene Flurstücke
Gemarkung Euba (2116): 66, 72, 73/3, 
74/1, 75/3, 164, 793/6, 793/p, 793/q, 
797/8, 797/9, 797/10, 797/13, 797/20, 
797/21, 797/22, 797/23, 797/24, 
798/6, 798/f
Art der Änderung
1. Veränderung von Gebäudedaten
Allen Betroffenen wird die Änderung 
der Daten des Liegenschaftskatasters 
durch Offenlegung mitgeteilt.  Die Er-
mächtigung zur Bekanntgabe auf die-
sem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 
SächsVermKatG1.
Die Kreisfreie Stadt Chemnitz ist nach 
§ 2 des SächsVermKatG für die Fort-
führung der Daten des Liegenschafts-
katasters ihres Gebietes zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters liegen die Vorschriften des § 
14 SächsVermKatG zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem 
04.03.2024 bis zum 04.04.2024 im 
Zimmer A411 des Städtischen Vermes-
sungsamtes Chemnitz Friedensplatz 1, 
09111 Chemnitz in der Zeit

Mo., Di. und Do. 8:30 bis 12:00; 
Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit. 

Alle Unterlagen zur Offenlegung sind 
während des oben genannten Zeit-
raumes auch auf http://chemnitz.de/ 
bekanntmachungen einsehbar.
Die Änderung der Daten des Liegen-
schaftskatasters gilt 7 Tage nach Ab-
lauf der Offenlegungsfrist als bekannt 
gegeben. Soweit die durchgeführten 
Amtshandlungen auch Änderungen im 
Grundbuch zur Folge haben, werden 
diese dem Grundbuchamt Chemnitz auf 
dem Amtsweg mitgeteilt.
Für Fragen steht Ihnen Antje Dippmann 
(Tel: +49 371 488 6263, Fax: +49 371 
488 6299, antje.dippmann@stadt-
chemnitz.de) gerne zur Verfügung. Sie 
haben in der Geschäftsstelle auch die 
Möglichkeit, Unterlagen zu den Ände-
rungen einzusehen.

Chemnitz, den 23.02.2024

gez. Tibor Stemmler
Amtsleiter 
Städtisches Vermessungsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters 
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 

(Az: 511_95_23)

Das Städtischen Vermessungsamtes 
Chemnitz hat Daten des Liegenschafts-
katasters geändert:
Betroffene Flurstücke
 Gemarkung Chemnitz (0128): 1787/6, 
1790/4, 1794/a, 1794/c, 1795/e, 
1795/f, 1795/k, 1787/4, 1794, 1800/6, 
1795/4, 1790/10, 1798/2, 1789/1, 
1787/7, 1800/b, 1789/b, 1798/2, 
1800/b, 1798/2, 1800/b
Art der Änderung
1. Veränderung von Gebäudedaten
2.  Veränderung der tatsächlichen Nut-

zung mit Änderung der Wirtschaftsart
3.  Veränderung der tatsächlichen 

Nutzung ohne Änderung der Wirt-
schaftsart

Allen Betroffenen wird die Änderung 
der Daten des Liegenschaftskatasters 
durch Offenlegung mitgeteilt.  Die Er-
mächtigung zur Bekanntgabe auf die-
sem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 
SächsVermKatG1.
Die Kreisfreie Stadt Chemnitz ist nach 
§ 2 des SächsVermKatG für die Fort-
führung der Daten des Liegenschafts-
katasters ihres Gebietes zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters liegen die Vorschriften des  
§ 14 SächsVermKatG zugrunde. 
 
Die Unterlagen liegen ab dem 
04.03.2024 bis zum 04.04.2024 im 
Zimmer A411 des Städtischen Vermes-

sungsamtes Chemnitz Friedensplatz 1, 
09111 Chemnitz in der Zeit

Mo., Di. und Do. 8:30 bis 12:00; 
Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Alle Unterlagen zur Offenlegung sind 
während des oben genannten Zeit-
raumes auch auf http://chemnitz.de/ 
bekanntmachungen einsehbar.
Die Änderung der Daten des Liegen-
schaftskatasters gilt 7 Tage nach Ab-
lauf der Offenlegungsfrist als bekannt 
gegeben. Soweit die durchgeführten 
Amtshandlungen auch Änderungen im 
Grundbuch zur Folge haben, werden 
diese dem Grundbuchamt Chemnitz auf 
dem Amtsweg mitgeteilt.
Für Fragen steht Ihnen Ines Wuttke (Tel: 
+49 371 488 6223, Fax: +49 371 488 
6299, ines.wuttke@stadt-chemnitz.de) 
gerne zur Verfügung. Sie haben in der 
Geschäftsstelle auch die Möglichkeit, 
Unterlagen zu den Änderungen einzu-
sehen.

Chemnitz, den 23.02.2024

gez. Tibor Stemmler
Amtsleiter 
Städtisches Vermessungsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters 
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 

(Az: 511_170_23)

Das Städtische Vermessungsamt Chem-
nitz hat Daten des Liegenschaftskatas-
ters geändert:
Betroffene Flurstücke
Gemarkung Hilbersdorf (0107): 215/1, 
215/2, 215/3, 215/10, 215y, 215/10, 
215y, 215/10, 215y, 215/10, 215y, 
215/10, 215y, 215/10, 215y, 215/10, 
215y, 215/10, 215y, 215/10, 215y, 
215/10, 215y, 215/10, 215y, 505, 215, 
215/q, 215y, 540, 215/q, 215y, 540
Art der Änderung
1. Veränderung von Gebäudedaten
2. Berichtigung eines Zeichenfehlers
3. Veränderung der Lage
Allen Betroffenen wird die Änderung 
der Daten des Liegenschaftskatasters 
durch Offenlegung mitgeteilt und be-
kannt gemacht.  Die Ermächtigung zur 
Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt 
sich aus § 14 Abs. 6 SächsVermKatG1.
Die Kreisfreie Stadt Chemnitz ist nach 
§ 2 des SächsVermKatG für die Fort-
führung der Daten des Liegenschafts-
katasters ihres Gebietes zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters liegen die Vorschriften des  
§ 14 SächsVermKatG zugrunde. 
Die Unterlagen liegen ab dem 
04.03.2024 bis zum 04.04.2024 im 
Zimmer A411 des Städtischen Vermes-
sungsamtes Chemnitz Friedensplatz 1, 
09111 Chemnitz in der Zeit
Mo., Di. und Do. 8:30 bis 12:00; 

Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit. 

Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVermKatG 
gilt die Änderung der Daten des Liegen-
schaftskatasters 7 Tage nach Ablauf der 
Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.
Alle Unterlagen zur Offenlegung sind 
während des oben genannten Zeit-
raumes auch auf http://chemnitz.de/ 
bekanntmachungen einsehbar.
Die Änderung der Daten des Liegen-
schaftskatasters gilt 7 Tage nach Ab-
lauf der Offenlegungsfrist als bekannt 
gegeben. Soweit die durchgeführten 
Amtshandlungen auch Änderungen im 
Grundbuch zur Folge haben, werden 
diese dem Grundbuchamt Chemnitz auf 
dem Amtsweg mitgeteilt.
Für Fragen steht Ihnen Ines Wuttke (Tel: 
+49 371 488 6223, Fax: +49 371 488 
6299, ines.wuttke@stadt-chemnitz.de) 
gerne zur Verfügung. Sie haben in der 
Geschäftsstelle auch die Möglichkeit, 
die Fortführungsnachweise und die 
weiteren Unterlagen zu den Änderun-
gen einzusehen.

Chemnitz, den 23.02.2024

gez. Tibor Stemmler
Amtsleiter 
Städtisches Vermessungsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters 
nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

(Az: 511_411_22)

1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch 
Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517)
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Mittwoch, den 13.03.2024, 15:00 Uhr, 
Stadtverordnetensaal des Rathauses, 
Markt 1, 09111 Chemnitz   

Tagesordnung:

1.  Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-
stellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähig-
keit         

2.  Feststellung der Tagesordnung        
3.  Entscheidung über Einwendungen 

gegen die Niederschrift der Sitzung 
des Stadtrates - öffentlich - vom 
31.01.2024         

4.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
der Sitzung des Stadtrates - nicht-
öffentlich - vom 31.01.2024         

5.  Informationen des Oberbürger-
meisters         

6.  Fraktionserklärungen aus aktuel-
lem Anlass         

7.  Beschlussvorlagen      
7.1.  Neuberufung einer Sachverstän-

digen/eines Sachverständigen für 
die Sparte "Film/Medien" in den 
Kulturbeirat der Stadt Chemnitz

 Vorlage: B-005/2024
 Einreicher: Oberbürgermeister
7.2.  Neuberufung einer sachkundigen 

Einwohnerin/eines sachkundigen 
Einwohners in den Kulturaus-
schuss der Stadt Chemnitz

 Vorlage: B-027/2024
 Einreicher: Oberbürgermeister
7.3.  1. Satzung zur Änderung der Sat-

zung der Stadt Chemnitz über die 
Erhebung von Verwaltungskosten 
in weisungsfreien Angelegenhei-
ten (Verwaltungskostensatzung)
Vorlage: B-013/2024

 Einreicher: Dezernat 1/Amt 10
7.4.  Satzung der Stadt Chemnitz über 

die Wasserwehr (Wasserwehrsat-
zung)

 Vorlage: B-023/2024    
 Einreicher: Dezernat 3/Amt 37
7.5.  Satzungsbeschluss zur Satzung 

der Stadt Chemnitz über die Ver-
änderungssperre zum Bebau-
ungsplan Nr. 20/12 "Brühl"

 Vorlage: B-022/2024
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 61
7.6.  Satzungsbeschluss zur Satzung 

der Stadt Chemnitz über die Ver-
änderungssperre zum Bebau-
ungsplan Nr. 23/03 „Annaberger 
Straße/Heinrich-Lorenz-Straße"

 Vorlage: B-036/2024
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 61
7.7.  Außerplanmäßige Mittelbereitstel-

lung für das koordinierte Bauvor-
haben Müllerstraße/Nordstraße

 Vorlage: B-029/2024
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 66
7.8.  Außerplanmäßige Bereitstellung 

einer Verpflichtungsermächtigung 
(VE) im Haushaltsjahr 2024 mit 
Fälligkeit 2025 für die Baumaß-
nahme Schwimmsportkomplex 

Bernsdorf, Freibadbereich
 Vorlage: B-065/2024
 Einreicher: Dezernat 6/SE17
7.9.  2. Baubeschluss für Tiefbaumaß-

nahmen 2024 -Einsiedler Haupt-
straße zwischen Einsiedler Neue 
Straße und Ortsausgang sowie die 
überplanmäßige Mittelbereitstel-
lung

 Vorlage: B-006/2024 
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 66
7.10.  3. Baubeschluss für Tiefbaumaß-

nahmen 2024 Erneuerung Fahr-
bahn der Zwickauer Straße, 2. 
Bauabschnitt zwischen Goethe-
straße und Reichsstraße sowie 
die überplanmäßige Mittelbereit-
stellung

 Vorlage: B-007/2024    
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 66
7.11.  1. Baubeschluss für Tiefbau-

maßnahmen 2024-2027 Breit-
bandausbau Teil II Chemnitz, 
Cluster Nordwest, Südwest und 
Ost sowie überplanmäßige Mittel-
bereitstellung

 Vorlage: B-042/2024
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 66
7.12.  Korrektur des 3. Baubeschlusses 

B-216/2021 für das Bauvorhaben 
Entflechtung Oberflächenent-
wässerung Dammweg/ Fischweg 
– Bau Regenwassersammler und 
Bereitstellung von außerplanmä-
ßigen Mitteln und einer Verpflich-
tungsermächtigung

 Vorlage: B-181/2023 
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 66
7.13.  Fortschreibung Förderung von Ein-

zelbrachen
 Vorlage: B-195/2023
 Einreicher: Dezernat 6/Amt 61
8.    Informationsvorlage
  Prüfergebnis zu BA-054/2022 -  

 Ausbau der Radstrecke am Kap-
pelbach

 Vorlage: I-008/2024
 Einreicher: Dezernat 6 / Amt 66
9.   Beschlussanträge   
9.1.   Kommunales Europa
 Vorlage: BA-080/2023
 Einreicher: 
 Fraktionsgemeinschaft
 DIE LINKE/Die PARTEI
9.2.    Stadtbeleuchtungskonzept
 Vorlage: BA-003/2024   
 Einreicher: SPD-Fraktion
9.3.   Temporäres Stadtgrün
 Vorlage: BA-005/2024    
 Einreicher: 
 Fraktionsgemeinschaft 
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
9.4.   Netto-Null-Versiegelung 2030
 Vorlage: BA-010/2024    
 Einreicher: 
 Fraktionsgemeinschaft 
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
9.5.   Fortschreibung Gleichstellungsak-

tionsplan 2025 bis 2030
 Vorlage: BA-013/2024    
 Einreicher: 
 Fraktionsgemeinschaft

 DIE LINKE/Die PARTEI, 
 SPD-Fraktion
9.6.   Bekämpfung von Hitzeinseln in 

der Stadt Chemnitz
 Vorlage: BA-014/2024    
 Einreicher: 
 Fraktionsgemeinschaft 
 DIE LINKE/Die PARTEI, 
 SPD-Fraktion
9.7.   Ernestine Minna Simon
 Vorlage: BA-015/2024    
  Einreicher: 
 Fraktionsgemeinschaft 
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
 Fraktionsgemeinschaft 
 DIE LINKE/Die PARTEI, 
 SPD-Fraktion
9.8.   Wirtschaftsförderung durch 
 Begrüßung neuer Einwohner
 Vorlage: BA-016/2024    
 Einreicher: FDP-Fraktion
9.9.   Einbindung von Ersthelfer-Apps in 

die IRLS
 Vorlage: BA-017/2024    
 Einreicher: FDP-Fraktion, 
 CDU-Ratsfraktion
9.10.   Ausstieg der Stadt Chemnitz aus 

der Kulturhauptstadt 2025
 Vorlage: BA-018/2024    
  Einreicher: 
 

     Ratsfraktion PRO CHEMNITZ/  
 Freie Sachsen
9.11.   Überführung der Förderung „Bür-

gerzentrum Leipziger Straße 39"
 Vorlage: BA-019/2024    
 Einreicher: 
  SPD-Fraktion, FDP-Fraktion,  
 Fraktionsgemeinschaft 
 DIE LINKE/Die PARTEI,
 Fraktionsgemeinschaft 
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
10.   Anfragen der Stadträtinnen und 

Stadträte   
11.  Bestimmung von zwei Stadtrats-

mitgliedern zur Unterzeichnung 
der Niederschrift der Sitzung des 
Stadtrates - öffentlich -     

Sven Schulze 
Oberbürgermeister

Sitzung des Stadtrates - öffentlich -  

Wählen Sie einfach die
Behördenrufnummer 115.
www.chemnitz.de/115

FRAGEN ZU Personalausweis,
Kfz-Zulassung, Baustellen oder
Erreichbarkeit der Ämter?

Woche für Woche auf dem neuesten Stand
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EINBLICKE INS
TIERREICH

im Tierpark Chemnitz und im
Wildgatter Oberrabenstein:

www.tierpark-chemnitz.de

 

Wir suchen für das Sportamt: 

SERVICEKRÄFTE (M/W/D) BÄDER 
(Kennziffer 52/05 - Frist 17.03.2024)

 

Wir suchen für das Schulamt: 

ERZIEHER:IN (M/W/D) 

 FÜR DEN TERRA NOVA CAMPUS 
(Kennziffer 40/04 - Frist 17.03.2024)

 

Stellenausschreibung und Zugang
zum Bewerbungsportal unter:
www.chemnitz.de/jobs

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer.

Stellenausschreibung und Zugang
zum Bewerbungsportal unter:
www.chemnitz.de/jobs

Stellenangebote

einfach online buchen:
www-19.stadt-chemnitz.de

TERMINE FÜR Meldebehörde,
Kfz-Zulassungsbehörde und
Fahrerlaubnisbehörde
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